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Gründung

Bis zur Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Nettgau gab es, wie 
damals üblich, eine Pflichtfeuerwehr. Bestimmte Jahrgänge, z.B. der 
Musterungsjahrgang fürs Militär, wurde zum Feuerwehrdienst 
verpflichtet. 

Leider verfolgten die Verpflichteten den Feuerwehrdienst nicht mit dem 
entsprechenden Interesse. Sie fühlten sich als „Zwangsrekrutierte".

So kam man auf den Gedanken, eine Wehr mit freiwilligen Männern ins 
Leben zu rufen, die mit Herz und Hand bei der Sache waren und den 
Spruch 

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr"

als ihren Eid ansahen.
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Diese Vereinbarung wurde bei einem schön verlebten Abend im 
Gasthaus „Drei Eichen - Knoke“ getroffen. 

Zu einer weiteren Zusammenkunft wurden ungefähr 25 - 30 Mann 
geladen. 
An diesem Abend im Gasthaus „Knoke“ – es war im September 1932 –
kam es zur Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Nettgau.
Am selben Abend wurden noch die verschiedenen Abteilungen 
zusammengestellt.

Wehrleiter wurde Heinrich Busse, Maschinist Heinrich Granse und 
Gruppenführer Albert Weise. 

Zur Gründungsfeier und als Geburtstagstaufe gab es ein Fass Bier.

Für die neu gegründete Freiwillige Feuerwehr wurden als Dienstanzug 
und Uniform blaue Röcke (von Schneider Benecke genäht) eingeführt. 
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Als Ausrüstung wurden die vorhandenen Geräte, zum Beispiel eine 
pferdegezogene Handdruckspritze aus den 20ger Jahren, von der 
ehemaligen Pflichtfeuerwehr übernommen.

Zusätzlich benötigte Geräte, wie eine neue Saug- und Druckspritze, 
Feuerschutzhelme, Hakengurte, Fangleinen und Einreißhaken wurden 
von der Gemeinde angeschafft. Sogar ein Mercedes Benz 8-Sitzer 
Mannschaftswagen mit Anhängerkupplung als Zugfahrzeug für die 
DKW TS4 wurde gebraucht gekauft. 
(Das Fahrgestell soll immer noch im Verborgenen
auf Gemeindegrund ruhen! 
Das Fahrerhaus diente vielen Hühnergenerationen
als Unterkunft.)

Ein TSA (Tragkraft-Spritzen-Anhänger)
ergänzte bald die Technik.

DKW 
TS4

TSA
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Entwicklung

Im Januar 1933 übernahm die Nationalsozialistische Deutsche 
Arbeiterpartei die Regierung im Deutschen Reich. Die öffentliche 
Verwaltung hatte nationalsozialistisches Ideengut in die Praxis 
umzusetzen. 

Auch die deutschen Feuerwehren, egal ob Freiwillige, Werks- oder 
Berufsfeuerwehren, waren davon betroffen. Sie wurden 
„gleichgeschaltet". 

Alle Feuerwehren wurden in einer straffen reichseinheitlichen 
Organisation des „Feuerlöschwesens" in Deutschland 
zusammengefasst.
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1935 wurde die „Luftschutzpflicht" eingeführt. 
Alle Bürger wurden verpflichtet, an Lehrgängen über das Feuerlöschen 
teilzunehmen. Diese Lehrgänge mussten von den Feuerwehren 
veranstaltet werden.

Ab 1936 gab es reichseinheitliche Uniformen für die Freiwilligen 
Feuerwehren.

Die Feuerwehrarbeit ruhte über die Kriegsjahre bis 1947. Viele 
Kameraden wurden kriegsdienstverpflichtet. 
Tod und Gefangenschaft hinterließen traurige Spuren.

1947 bis 1950 wurden die Geschicke der Freiwilligen Wehren durch das 
Landesbrandschutzamt Sachsen-Anhalt geleitet. Unsere Wehr bildete 
sich unter der Leitung von Heinrich Litzenberg neu. Herrmann Jürgens, 
Heinrich Lansmann, Günther Schulze, Heinrich Bock und weitere 
Männer Nettgaus standen ihm zur Seite.
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1950 bis 1956 Es gab es keine verbindlichen Regelungen für die 
Freiwilligen Feuerwehren.

Der Anwenderbereich der Brandschutzvorschrift ab 1949 war 
unbestimmt. Tatsächlich unterfielen dieser Regelung nahezu alle 
landwirtschaftlichen und sonstigen gewerblichen Unternehmen sowie die 
Abwendung von drohenden außerordentlichen Brandgefahren und die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit in der DDR.

Auswirkungen auf unsere Wehr sind leider nicht dokumentiert.

Mit dem Brandschutzgesetz von 1956 ist dann der Beginn der 
Modernisierung des Brandschutzes in der DDR festzustellen.
Unter der Leitung von Herbert Müller wurde das alte Gerätehaus 
abgerissen und ein neues mit Schlauchtrockenturm erstellt.

1957 wurde eine neue TS8 mit TSA in den Dienst gestellt.
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Die Freiwilligen Feuerwehren unterstanden der Deutschen Volkspolizei, 
dem "Kommando F" - also Feuerwehr.

Ein derartiges "Kommando F" gab es in jeder DDR-Kreisstadt. 
Hierin war auch die Berufsfeuerwehr integriert, die es in der für uns 
zuständigen Kreisstadt Klötze gab.
Diese wiederum waren der Bezirksbehörde der Deutschen Volkspolizei 
unterstellt.
Die Freiwilligen Feuerwehren waren zusätzlich in Wirkungsbereiche 
unterteilt; das heißt in Bereiche mit einzelnen benachbarten Wehren, 
die bei größeren Einsätzen gemeinsam als erste alarmiert wurden. 

Zu unserem Wirkungsbereich gehörten die Wehren aus:

- Jübar - Mellin - Hanum
- Nettgau - Gladdenstedt - Wendischbrome
- Lüdelsen - Tangeln
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Sommer 1974 rollte „planmäßig“ ein Kleinlöschfahrzeug B1000 an.
Das vorhandene Gerätehaus war zu klein. Mit vereinten Kräften wurde 
unter der Leitung des damaligen Bürgermeisters und Kameraden Josef 
Franz in vielen freiwilligen Stunden ein Anbau bis Weihnachten fertig 
gestellt.
In regelmäßigen Schulungen, Lehrgängen und Übungen wurden die 
Kameraden mit der neuesten Technik vertraut gemacht (Umrüstsätze, 
Werkzeug, Ersatzteile und Schweißgerät).
Die FFW-NG war als technische Instandhaltung im Katastrophenzug des 
Kreises Klötze integriert.
Die kameradschaftlichen Beziehungen zu unseren Nachbarwehren 
wurden immer auf hohem Niveau gehalten. 
Wirkungsbereichsausscheide wurden traditionell jährlich ausgetragen.

1982 wurde das 50-jährige Jubiläum in kleinem Rahmen gefeiert. Aus 
Gründen der Grenzsicherheit wurden leider keine Passierscheine für 
den 500 Meter Schutzstreifen, in dem wir lebten, vergeben.
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1990, nach der „Wende“, wurden nach 55 Jahren wieder Wehrleiter und 
Stellvertreter gewählt. Die Wehren der „alten“ und „neuen“ Bundesländer 
nahmen wieder gemeinsam an Einsätzen teil.
Organisatorisch und disziplinarisch ist die Freiwillige Feuerwehr jetzt 
dem Landrat und dem Kreisbrandmeister des Landkreises Salzwedel 
unterstellt.

1991 trat die FFW-NG dem Feuerwehrverband Altmarkkreis Salzwedel 
bei und ist somit Mitglied des Feuerwehrverbandes Sachsen-Anhalt e.V, 
der dem Deutschen Feuerwehrverband angehört.

Im Oktober 1992 erhielt die Freiwillige Feuerwehr neue Einsatzbekleidung; 
damit gehörten die zuletzt getragenen, erdbraunen Einsatzkombinationen 
der Vergangenheit an.
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1997 erhielt Nettgau ein neues Feuerwehrgerätehaus. 
Alle Kameradinnen und Kameraden leisteten viele Freizeitstunden für 
die Innen- und Außenarbeiten. Die Schulungen und Versammlungen 
konnten nun in großzügigen Räumen stattfinden.

Bürger-
meister 
Josef 
Franz 
und  
Wehrleiter
Hans 
Franz 
bei der 
Übergabe
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Am 2. Mai 1998 konnte das 66-jährige Bestehen 
unserer Wehr gefeiert werden.

Im Jahr 2000 wurde das Einsatzfahrzeug Barkas 
B1000 durch das Löschfahrzeug Iveco Magirus LF8/6 ersetzt. Durch u.a. 
den Bau des Holzwerkstoffzentrums der Glunz AG auf 
einem 58 Hektar großen Gelände nahe unserem Ort
wurde die Rüstung auf moderne Technik notwendig.

2002 fand der „runde“ Geburtstag der Wehr statt.
70 Jahre Feuerwehrarbeit wurden gewürdigt.

2010 wurde die Gemeindegebietsreform im Land 
Sachsen-Anhalt durchgeführt. Nettgau gehört jetzt
zur Gemeinde Jübar. Verwaltungsmäßig wird die 
FFW-NG vom Verbandsgemeinde Wehrleiter in 
Beetzendorf-Diesdorf unterstützt.
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Am 9. September 2012 feiern die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr gemeinsam mit befreundeten Wehren, Vertretern 
der Politik und der Wirtschaft das 80-jährige Bestehen. Musikalische 
Unterstützung erhalten wir durch die „Jübarer Blasmusik“.

Am Vortag des Jubiläums nehmen 8 Wettkampftrupps á 7 Teammitglieder 
am Parcours des Orientierungsmarsches teil. Auf dem 5500m langen 
Rundkurs um Nettgau werden 6 verschiedene Aufgaben bewältigt.

Die Versorgung übernehmen die Nettgauer Feuerwehrleute.

Teilnehmerwehren sind: 
Nettgau, Jübar, Gladdenstedt, Wendischbrome, Bornsen, Hanum, Lüdelsen 
und Radenbeck.
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Kameradinnen und Kameraden

Wehrleiter
Heinrich Litzenberg
von 1947 bis 1955

Wehrleiter
Herbert Müller
von 1955 bis 1977

Wehrleiter
Hans Franz

von 1978 bis 2004

Wehrleiter
Dietmar Schweigel

von 2004 bis ….
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Kameradinnen und Kameraden

- 1997
66-jähriges Jubiläum FFW-NG

historischer
Dienstausweis
immer noch gültig!

Hans Franz Fritz Körner Heinrich Mennecke

Mario Kutschan Reiko Schweigel Michael Franz Torsten Körner Günter Tepelmann Wilfried Höckendorf

Gerhard Stöhr Wilfried Schierhorn Ralf Drawehn Roland Klingler Hans-Günter Lang Detlef Kruse

Dietmar Schweigel Wilhelm Harms Ernst Kruse Heinrich Bock Marianne Kutschan Edda Klingler

Andrea Kutschan Doris Stöhr Ute Schweigel Jutta Drawehn Monika Höckendorf Maria Harms Inge Franz Monika Kruse Ilona Schierhorn
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Feuerwehrgebäude (erbaut 1997)

Feuerwehrgerätehaus mit Sozialräumen und Gemeindemietwohnung
38489 Jübar OT Nettgau, Wendischbromer Straße 11b

Lager mit Schlauchturm und Sirene
Hauptstraße. (Erbaut 1956 und 1974)

Feuerwehrgarage Feuerwehrhof

Feuerwehrfindling
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Feuerwehrtechnische
Geräte und Ausrüstungen

Einsatzfahrzeug Barkas B1000
(bis Oktober 2000)

Iveco Magirus LF8/6 ab Oktober 2000 im Einsatz
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Feuerwehrtechnische Geräte und Ausrüstungen

Lichtmast Stromerzeuger

Schutzbekleidung
ab 2007

Arbeitsbekleidung
bis 2007
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Feuerwehrtechnische
Geräte und Ausrüstungen

Schlauchanhänger mit B-Schlauch auf der großen 
Trommel und dem C-Schlauch auf der Handhaspel

Motorspritzen ZL1500 und TS (2-Takter)

Mannschaftszelte

Schlauch-
aufroll-
haspel
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Einsätze in Nettgau

2004-02
PKW-Brand in der Hauptstraße

2005-06
1. LKW-Einschlag in der „Hallo-Wach-Kurve“

2005-11
2. LKW-Einschlag in der „Hallo-Wach-Kurve“

2006-06
Arbeitsunfall beim Rasenmähen

2008-09
Hochspannungskabel gekappt

2010-02
LKW-Bergung an der Ohrebrücke

2010-11 
Baggerbrand auf 
dem 
Glunz-Gelände
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Ausbildung

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Nettgau nehmen regelmäßig 
an Feuerwehrtechnischen Weiter- / und Ausbildungen teil.

- Sicherheitsbelehrung (intern)

- Gerätewartung (intern)

- Technische Ausbildung (intern)

- Schulung (intern)

- Schulung (extern)

„Umgang und 
Maßnahmen bei 
Verbrennungen und          
Rauchgasvergiftungen“
Dozent:
Kameradin Helga Liebe
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Historisches gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Faßlom 1952
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Historisches gesellschaftliches und dienstliches Leben

- FFW-Übung 1965
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Historisches gesellschaftliches und dienstliches Leben

- FFW-Übung 1966
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Historisches gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Faßlom 1966
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- 70-jähriges Jubiläum im September 2002

Mit dem Spritzengespann auf den 
Festplatz

Unsere Kameraden in historischen 
Uniformen

Jeder kennt seinen Platz

Es dampft und zischt bis es erlischt! Freude bei Steffen, Mathies und RenéMit vereinter Kraft wird gepumpt
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Nettgau organisieren über das 
Jahr gesellschaftliche öffentliche und geschlossene Veranstaltungen.

- Jahreshauptversammlung (2011)

Wehrleiter seit 2004 Dietmar Schweigel, 
ehem. Wehrleiter von 1978 bis 2004 Hans Franz 

und Kassenwart Heinrich Mennecke (Heino) 

Gemeindebürgermeister Carsten Borchert
und Wehrleiter Dietmar Schweigel
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

Jahreshauptversammlung 2011
In Anwesenheit des Bürgerbüroleiters 
Winfried Arndt, dem Verbandsgemeinde 
Wehrleiter Bert Juschuß und dem 
Gemeindebürgermeister Carsten Borchert 
nimmt Wehrleiter Dietmar Schweigel 
Ehrungen für Dienstjubiläen und 
Beförderungen der Kameradinnen und 
Kameraden vor
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Faßlom (2004)

Tanz im Dorfgemeinschaftssaal Unterhaltung mit MusikWo ist der Flachmann versteckt?

Eier, Wurst und mehr für Kiepe und 
Gabel; das ergibt den Eierback

Ständchen bei Herrmann und 
Elisabeth Jürgens

Umtrunk bei Gundela Mertens
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Wanderverpflegungsvorbereitung Im Wismarer Forst Frühstück am Feuerlöschbrunnen

Essen im Dorfgemeinschaftshaus Grünkohl mit Bregenwurst Jeder Pfahl ist ein Los; viel Glück!

Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches LebenAktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Grünkohl- /Winterwanderung (2006)
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Osterfeuer (2004)

Wagenburg als Windschutz Zusammengerückt vor dem Feuer Es wird nur ökologisch/biologisch 
abbaubares Material verbrannt!

Extra Lagerfeuer für die Kinder Je später, um so näher am FeuerGetränke und Gegrilltes
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Maibaum (2004)

Mit dem Gummiwagen zu den
Ohre-Wiesen

Die richtige Birke muss es sein! Hau-Ruck, alle Kameraden zugleich!

Technik und Manneskraft im Einsatz Der Maibaum stehtAuch Männer mögen es bunt
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- Glunz AG

Partner der
FFW-NG

Presse-
stimmen

Volksstimme
03.09.2011

Altmark-Zeitung
03.08.2012
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- 10-jähriges Jubiläum des Holzwerkstoffzentrums Nettgau der Glunz AG

Tag der offenen Tür zum
10-jährigen Jubiläum
am 3. September 2011 

www.glunz.de

Als Tochtergesellschaft der
Sonae Indústria (Maia, Portugal)
produziert und vermarktet die
Glunz AG an fünf Standorten
in Deutschland konstruktive
und dekorative Holzwerkstoffe
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Aktuelles gesellschaftliches
und dienstliches Leben

- 10-jähriges Jubiläum des
Holzwerkstoffzentrums Nettgau

Einer der Initiatoren zur Ansiedelung der Glunz AG in Nettgau 
war unser damaliger Kamerad und Bürgermeister Josef Franz.

Dr. Jan Puttfarken, Werkleiter des Holzwerkstoffzentrums 
Nettgau, hält engen Kontakt zu unserer Wehr. Sporadisch 
angesetzte Übungen zeigen die besonderen Belange der 
örtlichen und technischen Gegebenheiten des Werkes auf. 
Das hat sich bei etlichen Einsätzen der Wehren auf dem 
Gelände der Glunz AG immer wieder vorteilhaft ausgewirkt.

Gerne nahm die
Freiwillige Feuerwehr 
Nettgau die Einladung
an, sich am
Jubiläumstag auf dem 
Parkplatz vor dem 
Werksgelände den 
vielen Gästen 
vorzustellen.

Hau-Ruck, alle Kameraden zugleich!
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- 10-jähriges Jubiläum des Holzwerkstoffzentrums Nettgau der Glunz AG

2000

Der Beginn.
Das 
Gelände der 
Glunz AG im 
Jahr 2000

2009

2004
Nachbarn

(Google Earth) (Google Earth)(Google Earth)

2011
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- 10-jähriges Jubiläum des Holzwerkstoffzentrums Nettgau der Glunz AG

40 Meter hoch schwebt die Gondel

Roland & Hans an der „Gulaschkanone“

(Google Earth)

Wehren der Verbandsgemeinde „Alte Kameraden“ (Heino & Lolle)

Der Erbseneintopf schmeckt!Imposante Aussicht
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Sommerfest
(2004)
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Tages- / Mehrtagesfahrten

Freiwillige Feuerwehr Nettgau
Interschutz Messe in Hannover am 11.06.2005



Eberhard Liebe
2012-09-09 80-jähriges Jubiläum FFW-NG Folie 44

Aktuelles gesellschaftliches
und dienstliches Leben

- Tages- / Mehrtagesfahrten

Freiwillige Feuerwehr Nettgau
Potsdam am 09.09.2007
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Tages- / Mehrtagesfahrten
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Tages- / Mehrtagesfahrten
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

Ausscheid / Wettkampf (2004 in Nettgau)
Unter den Eichen traten die ehemaligen 
Wirkungsbereich-Wehren an. Nach 
eingehender technischer Vorbereitung 
erfolgte der Schnellangriff. Immer unter den 
kritischen Blicken der Mitstreiter. Auch bei 
dem Trupp der Feuerwehrfrauen war die 
Freude über die erreichte Leistung groß. 
Die FFW-NG sorgte für Speis und Trank.
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Schweinekopfessen und Grillabend (2011)

Vom 
Wehrleiter wird 
jede 
Gelegenheit 
bei 
gemeinsamen 
Treffen 
genutzt, 
um auch 
dienstliche 
Belange den 
Kameradinnen 
und 
Kameraden 
mitzuteilen
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Weihnachtsfeier (2004)

Festlich gedeckte Tische im 
Schulungsraum

Kameradinnen Monika Mayer, 
Wilma Tepelmann und Sybille Lang

Hans Franz, Detlef Kruse, 
Heinrich Mennecke, Fritz Körner, 

Mario Kutschan und Hans-Günter Lang

Marcel Maahs und Thomas Kutschan Umtrunk beim KartenspielenWilfried Schierhorn, René Klingler, Mario 
Kutschan, Eberhard Liebe, Monika Höckendorf
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Aktuelles gesellschaftliches und dienstliches Leben

- Aktuelle Anlässe

2004
Betankung am Tiefbrunnen

2004
Brandbekämpfung

2005
Feuerwehrjubiläum in Wendischbrome

2006
Tag der offenen Tür in Nettgau

2006
Tag der offenen Tür in Nettgau

2006
Faßlom
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Aktuelles gesellschaftliches
und dienstliches Leben

- Aktuelle Anlässe

2006
Kinderfasching

2008
Angrillen mit Radio SAW

2009
MDR-Fernsehen beim Grünkohlwandern

2010
20 Jahre Grenzöffnung Gladdenstedt
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FFW-NG seit 1999 auf der Nettgauer Homepage www.nettgau.de
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Blick in die Zukunft

- Forcieren der Jugendfeuerwehr
(Potential: ca. 10 Jugendliche in Nettgau)

- Aus- und Weiterbildung der 
Kameradinnen und Kameraden
(THW2, Feuerwehrsanitäter)

- Erhaltung des kulturellen Lebens
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2012

Freiwillige Feuerwehr Nettgau

„Gott zur Ehr,
dem Nächsten zur Wehr"


